
 

 

 

 

Workshop 
“AI & Gesellschaftliche Versprechen” 

 

 

Der Workshop findet von 25.03. bis 26.03.2025 in Salzburg statt.  

Treffpunkt ist 25.03. um 10:30 Uhr im Institut für Open Arts. Das Seminar endet am 26.03. um 18:00 im 

Institut.  
 

Veranstaltungszeitraum 
25.03. - 26.03.2025 

Start: 10:30 Tag 1 (Anreise aus allen Studienorten möglich) 

Übernachtung JUFA Salzburg  

Ende: 18:00 (Abreise zu allen Studienorten möglich) 

 

Veranstaltungsorte 
Institut für Open Arts, Mozarteum 

Franz-Josef-Straße 18 

5020 Salzburg 
 

Anreise 
Individuelle Anreise bis 25.03. bis spätestens 10:30 Uhr, Institut für Open Arts, Mozarteum wie o.a. 
 

Abreise 
Individuelle Abreise am 26.03 ab 18:00 Uhr. 
 

Übernachtung 
JUFA Hotel Salzburg City 

Josef-Preis-Allee 18 

5020 Salzburg 

+43 57 083 613 

 
  

Übernachtung%20JUFA%20Salzburg
https://www.google.com/search?client=firefox-b-1-d&q=jufa+salzburg
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Leitung 
Univ.-Prof. Christopher Lindinger, Professor für Digital Humanities in the Arts, Universität 

Mozarteum, Salzburg 

 

Dr. Eva Theiler, Botschafterin der Studienstiftung & Senior Manager Health & Digital 

Innovation, Denver/USA 

 

 

Kurzbeschreibung des Workshops 

Unter dem Motto „AI & gesellschaftliche Versprechen“ werden die Teilnehmenden eingeladen, 

sich mit der Rolle von KI im Dienst der Gesellschaft auseinanderzusetzen. Der Workshop findet 

von 25.03. bis 26.03.2025 in Salzburg statt und bietet eine Plattform zur Erörterung 

gesellschaftlicher Herausforderungen, die durch Künstliche Intelligenz (KI) entstehen. Das 

Seminar beginnt am ersten Tag um 10:30 Uhr im Institut für Open Arts, Mozarteum, und endet am 

zweiten Tag um 18:00 Uhr. Die Agenda umfasst eine Einführung in dystopische Fragestellungen 

rund um KI, die in utopische Lösungsansätze umgewandelt werden sollen. Zudem werden 

Innovationsmethoden als Werkzeug zur Bearbeitung dieser Themen vorgestellt. Ein Highlight ist 

die öffentliche Veranstaltung am ersten Abend, die den Austausch mit der breiten Öffentlichkeit 

fördert. 

Ziel des Workshops ist es, einen Beitrag zur Konzeption des Science Communication Centers zu 

erarbeiten und die AI Literacy in der Bevölkerung zu fördern. 

 

Weitere Informationen 
 

Vorbereitende Materialien tbd 

 

 

 

Rückfragen & Kontakt 

Dr. Alexander Nagler, Österreichische Studienstiftung 

Tel.: +43/1/515-81-1272, Mobil: +43/664 612 72 11 

Alexander.Nagler@oeaw.ac.at 

https://www.oeaw.ac.at/studienstiftung/home/ 

 

Dr. Eva Theiler 

Eva Theiler née Schitter schitter.eva@gmail.com 

  

mailto:Alexander.Nagler@oeaw.ac.at
https://www.oeaw.ac.at/studienstiftung/home/
mailto:schitter.eva@gmail.com
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Programm (Stand 9. Februar 2025) 
 

Alle Veranstaltungsteile finden, sofern nicht anders angegeben, im Institut für Open Arts, 

Mozarteum, Franz-Josef-Straße 18, 5020 Salzburg statt.  

 

25. März 2025 
10:30–12:00 Uhr “Auf in die Apokalypse" 

● Dystopische Auswirkungen der AI auf die Gesellschaft 

● Einführung von Design Thinking 

● Einleitung zur Funktionsweise von AI 

12:00–14:00 Uhr Mittagessen (Mensa Mozarteum) 

14:00–15:00 Uhr Demokratie & der Einfluss von KI auf Machtordnungen 

15:00–18:00 Uhr Praktischer Teil: Ausarbeitung von utopischen Zukunftsszenarien im 

Zusammenhang mit Demokratie und AI unter Verwendung von 

Innovationsmethoden und Generativer AI 

18:00–19:30 Uhr Abendessen + Einchecken in Hotel 

20:00- 22:30 Uhr Öffentliche Podiumsdiskussion mit ExpertInnen & StipendiatInnen 

 

26. März 2025 
09:00–12:00 Uhr Fragestellungen hinter den utopischen Szenarien nachschärfen 

(Problemmap) & weitere Ausarbeitung der Lösungsansätze 

12:00–14:00 Uhr Mittagessen (Mensa Mozarteum) 

14:00–14:30 Uhr Kurzeinführung in Grundprinzipien von Wissenschaftsausstellungen 

14:30–17:00 Uhr Gestaltung von Exponaten zu den ausgearbeiteten Lösungsvorschlägen 

17:00–18:00 Uhr “Vernissage” der Exponate & Abschlussbesprechung 

18:00 Uhr Abreise 
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Vortragende 
 

 

Univ.-Prof. Dipl-Ing. Christopher Lindinger MAS 

Mozarteum Salzburg 

Web 

Christopher Lindinger, geboren im Bundesland Salzburg, ist Innovationsforscher, Informatiker 

und Kulturmanager. Seit 2023 ist er Professor für Kunst & Digitalität an der Universität 

Mozarteum Salzburg. Zuvor war er von 2019 bis 2023 Vizerektor für Innovation und 

ForscherInnen an der Johannes Kepler Universität Linz. 

 

Lindinger studierte Informatik an der Johannes Kepler Universität Linz und absolvierte ein 

postgraduales Kulturmanagement-Studium in Salzburg. Er war Gründungsmitglied des Ars 

Electronica Futurelabs und leitete dort bis 2019 den Bereich Forschung und Innovation. Er 

realisierte zahlreiche Medienkunstprojekte und leitete Kooperationen mit internationalen Partnern 

aus Industrie und Wissenschaft. 

 

Während seiner Amtszeit an der Johannes Kepler Universität Linz förderte er die Verbindung von 

Kunst und Wissenschaft und war maßgeblich an der Entwicklung des Bachelorstudiums 

Transformation Studies. Art x Science beteiligt. 

 

Christopher Lindinger berät Kommunen, Industriebetriebe und Regierungseinrichtungen beim 

Aufbau von Innovationsstrukturen und Creative Industries. Er ist zudem als Lehrbeauftragter an 

europäischen und internationalen Universitäten tätig und entwickelt Curricula für die tertiäre 

Bildung. 

 

 

Eva Theiler MSc 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Botschafterin der Österreichischen 

Studienstiftung) 

https://www.oeaw.ac.at/studienstiftung/ueber-uns 

 

Eva Theiler ist Managerin im Bereich Gesundheit und digitale Innovation. Seit Oktober 2024 ist sie 

Senior Manager für Health & Digital Innovation bei der inhive Group in Denver (USA). Zuvor war 

sie von 2020 bis 2024 als Digital Health Innovation Lead bei der Diagnostikfirma Roche in der 

Schweiz tätig, wo ihr Fokus speziell auf digitalen Innovationen im Gesundheitssektor und der 

Zusammenarbeit mit Startups lag.  

 

Eva Theiler hat einen Master of Science in Molekularer Biotechnologie und Bioinformatik sowie 

von der Universität Heidelberg. Während ihres Studiums forschte sie als Gastwissenschaftlerin an 

der Harvard Medical School im Bereich biomedizinische Informatik. 

 

Seit Juni 2019 ist sie Mitinitiatorin und Botschafterin der Österreichischen Studienstiftung. 

 

 

https://www.moz.ac.at/de/personen/open-arts/christopher-lindinger
https://www.oeaw.ac.at/studienstiftung/ueber-uns

